
„Der Fremdenverkehr in Berlin fängt wieder an sich zu
heben!” (September 1914)

Kurzbeschreibung

Die Satirezeitschrift Kladderadatsch präsentiert im späten September 1914 eine optimistische
Kriegsstimmung. Die Feinde Deutschlands werden in Ketten nach Berlin gebracht. Die Karikatur zeigt
britische, französische und russische Offiziere, aber auch Soldaten aus den Kolonialgebieten der
Alliierten, die im Ersten Weltkrieg zum Kriegsdienst gezwungen wurden.
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